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HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Delmenhorst
Apotheke im Kaufland: 8.30 bis
8.30 Uhr, Stedinger Straße 101,
Tel. 04221/588225
Hude
Flores-Apotheke: 8.30 bis 20
Uhr, Parkstr. 47, Tel. 04408/
6363

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Oldenburg
Bereitschaftsdienstpraxis: 19
bis 22 Uhr Sprechstunde; Rufbe-
reitschaft: 19 bis 7 Uhr, August-
straße 18, Tel. 0441/75053

BILDUNG

Hude
VHS: 8 bis 12 Uhr, Tel.
04408/923162, Parkstr. 106

GEMEINDEVERWALTUNG

Hude
Bürger-Service-Büro: 8 bis 12
Uhr, 14 bis 16 Uhr, KFZ Zulas-
sung bis 15.30 Uhr, Parkstr. 53,
Tel. 0 44 08 / 92 13 50

FREIZEIT

Hude
Begegnungsstätte Kulturhof: 9
bis 12 Uhr Flüchtlingsberatung;
9.30 bis 12 Uhr Kulturcafé; 15
bis 17 Uhr Fahrradwerkstatt; 15
bis 20 Uhr offener Bereich; 17
bis 18.30 Drum Circle, Parkstr.
106
Wüsting
Jugendzentrum: 16.30 bis
20.30 Uhr, offener Treff, Bahn-
hofstraße 2

BÄDER

Hude
Naturbad: 11 bis 20.30 Uhr, Lin-
teler Str. 1

MUSEEN

Hude
Vielstedter Bauernhaus - Hei-
matmuseum der Delmenhorster
Geest: 15 bis 18 Uhr, Am Bau-
ernhaus 1, Tel. 0 44 08 / 3 69

TOURISMUS

Hude
Touristik-Palette: 10 bis 12.30
Uhr, Tel. 04408/8090950, Park-
str. 53a

MORGEN

JUGEND

Hude
Begegnungsstätte Kulturhof:
9.30 bis 12 Uhr Kulturcafé;
9.30 bis 12 Uhr PC-Club 50+; 9
bis 12 Uhr Flüchtlingsberatung;
15 bis 20 Uhr offener Bereich;
16 bis 20 Uhr Nähwerkstatt; 18
bis 19.30 prof. Fotografie, Park-
str. 106
Wüsting
Jugendzentrum: 15 bis 20 Uhr,
offener Treff, Bahnhofstraße 2

MÜLLABFUHR

Hude
Wertstoffsack: Hude 2

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de
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Landwirtschaft von gestern
DRESCHFEST Tausende Besucher tauchten ein in die museale Atmosphäre

Das Dreschfest war eine
Reise in die Vergangen-
heit. Tausende kamen.

VON GABRIELE BODE

VIELSTEDT –Größer könnte der
Kontrast kaum sein, den die
Gemeinde Hude bot: Erst die
Landtage Nord mit der land-
wirtschaftlichen Technik der
Zukunft, ein paar Tage später
eine Reise in die Vergangen-
heit, brachte es Hudes Bürger-
meister Holger Lebedinzew
bei seiner Begrüßung auf den
Punkt. Für die Älteren sei es
Erinnerung. Und die Jungen
könnten einmal erleben, wie
beispielsweise Kartoffeln aus
der Erde geholt werden, sagte
er. In ein riesiges Freiluftmu-
seum hatten de Frünn van de

ole Landwirtschaft das Gelän-
de um das Vielstedter Bauern-
haus verwandelt und Tausen-
de Besucher angelockt.

„Heute Abend gibt es Brat-
kartoffeln“, schmunzelte die
Mutter von Rieke und Bjarne.
Denn ihre Kinder ernteten be-
geistert – so wie viele andere –
einige der Kartoffeln, die Mi-
chael Poppe und seine Mit-
streiter im Frühjahr in die Er-
de gebracht hatten. Bei den
Erwachsenen löste das man-
che Kindheitserinnerung aus,
wie früher dadurch ein kleines
Taschengeld verdient wurde.

Nebenan wurde derweil
staunend beim Dreschen, bei
der Heuernte, dem Korn mah-
len oder Brotbacken zuge-
schaut. Da brannte der
Schmied Erinnerungsholz-
scheiben für die Gäste,

knatterte die
14 Tonnen schwere, restau-
rierte Dampfmaschine mit
einem Lanz Bulldog, dem
zum Start erst einmal manuell
eingeheizt werden musste,
um dieWette, lange Reihen al-
ter Fahrzeuge konnten be-
staunt oder eine Runde auf
dem „fliegenden Teppich“
hinter dem Trecker gesurft
werden. Besonders viel Spaß
machte es den ganz jungen
Besuchern, eigenhändig
einen Trecker durch den Par-
cours zu lenken oder im Strei-
chelzoo mit den Kaninchen
auf Tuchfühlung zu gehen.

„Die Pferde schlafen noch“,
begründete Peter Sattler la-
chend, warum der alte Pflug
erst einmal von ihm und sei-
nem auf dem Trecker fahren-
den Kameraden Karl Bruns
über den Acker bewegt wurde.

Dabei standen die beiden
schweren Belgier „Adonis“
und „Anni“ bereits in den
Startlöchern, um zusammen
mit ihrem Besitzer zu
demonstrieren, wie das Pflü-
gen mit zwei PS funktioniert.

„In Omsk haben wir auch
so gewaschen“, schwelgte Li-
dia Eker in Erinnerungen und
genoss es, Wäsche einmal
wieder auf dem Waschbrett
durchwalken zu können.

Als rundum gelungene Ver-
anstaltung, die mit einem gut
besuchten Trecker-Kino und
einer 70er-Jahre-Party an den
Tagen davor eingeläutet wur-
de, kann das Dreschfest auch
dieses Mal wieder verbucht
werden. Eine Wiederholung
wird es in zwei Jahren geben
P@ Einen Film sehen Sie unter
www.nwzonline.de/videos.

Ganz schön stark: Peter Sattler mit den beiden schweren Belgiern „Adonis“ und „Anni“, die hier mit zwei PS und einem alten
Pflug den Boden umpflügten.

Das Dreschen wie zu Omas Zeiten wurde hier stilecht ge-

zeigt.

Neue Kita
Thema der
Sitzung
HUDE/KD –Nur ein Punkt steht
auf der Tagesordnung der öf-
fentlichen Sitzung des Huder
Ausschusses für Jugend, Ge-
sellschaft und Soziales an die-
sem Montag, 28. August. Es
geht dabei um den Neubau
einer Kindertagesstätte für
sechs Gruppen in Hude.

Die Verwaltung favorisiert
bekanntlich als Standort den
Mehrgenerationen-Platz an
der Jägerstraße. Anwohner
haben Bedenken geäußert,
wollen den Spielplatz erhal-
ten.

Die Sitzung findet ab 17
Uhr im Rathaus statt. Es sind
Einwohnerfragestunden zu
Beginn und zum Ende des öf-
fentlichen Teils vorgesehen.

Grillabend für
Feldrundfahrt--Fans
LINTEL/LD – Das Landvolk Lin-
tel lädt alle, die sich der jährli-
chen Feldrundfahrt mit Jan
Juister verbunden fühlen, zu
einem kleinen Grillabend ein.
Anlass ist das 20-jährige Jubi-
läum der Feldrundfahrt. Die
Zusammenkunft findet statt
am Donnerstag, 31. August,
bei der Schießhalle in Lintel.
Beginn ist um 19.30 Uhr. An-
meldungen nimmt Renke
Dählmann entgegen unter t
04408/980889

Gemeindebrief abholen
HUDE – Die Ev.-luth. Kir-
chengemeinde Hude teilt
mit, dass die neue Ausgabe
des Gemeindebriefes „Die
Glocke“ für die Verteiler ab-
holbereit in der Huder Pas-
torei, Vielstedter Straße 48,
liegt.

Gesprächskreis Lintel
LINTEL – Der Gesprächskreis
der Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Hude in der Ort-
schaft Lintel trifft sich am
Donnerstag, 31. August, um
15 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus.

Altkleidersammlung
WÜSTING – Die Altkleider-
sammlung für Bethel findet
in der Kirchengemeinde
Holle-Wüsting in der Zeit
vom 1. bis 7. September
statt. Die Kleiderspenden
können in dieser Zeit auf
dem Hof Paradies, An der
Schule 33, in Wüsting abge-
geben werden.
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Kommunen müssen Millionen allein schultern
KITA-PLÄTZE Zu wenig finanzielle Unterstützung – Kita-Leiterin mahnt attraktivere Ausbildung an

HUDE/KD – „Wenn man bei der
Erziehung der Kinder an der
Qualität spart, gibt es irgend-
wann die Quittung“, sagte die
Leiterin des katholischen Kin-
dergartens St. Marien, Petra
Ahrens. Das reiche dann bis
hin zu Kosten für Psychiatrie
und Strafvollzug, die die Ge-
sellschaft tragenmüsse. Es ge-
he im Bereich der frühkindli-
chen Erziehung nicht nur um
Quantität, sondern vor allem
auch um Qualität.

Ahrens gebrauchte deutli-
che Worte beim Besuch von
CDU-Politikern in der Huder
Kita. Junge Leute könnten es
sich heute kaum noch leisten,
Erzieher zu werden. Die unbe-
zahlte schulische Ausbildung
mache den Beruf absolut un-
attraktiv. Diese unbezahlte

schulische Ausbildung müsse
auf eine bezahlte duale Aus-
bildung umgestellt werde.
Auch sei mehr Anerkennung
der Arbeit der Erzieherinnen
und Erzieher wichtig, einher-
gehend mit besserer Bezah-
lung.

„Diesen Wunsch transpor-
tieren wir gerne in die politi-
schen Gremien“, so CDU-

Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen. Sie war mit
Reinhold Hilbers, dem haus-
haltspolitischen Sprecher der
CDU-Landtagsfraktion, nach
Hude gekommen, um sich vor
Ort mit dem Kreisvorsitzen-
den Dirk Vorlauf, CDU-Land-
tagskandidatin Anne-Marie
Glowienka und dem Land-
tagsabgeordneten Karl-Heinz

Bley über die aktuelle Situa-
tion zu informieren.

Dazu gehört auch, dass in
Hude, wie auch in anderen
Gemeinden, derzeit nur mit
Mobilbauten als Notlösung
der große Bedarf an Plätzen in
Kita und Krippe abgedeckt
werden kann. Und die Nach-
frage, fast ausschließlich im
Ganztagsbereich, werde wei-
ter zunehmen, sagte Ahrens.

Die Huder sind gezwun-
gen, eine neue Kita zu bauen,
geschätzte Bausumme: 3,25
Millionen Euro. Bis auf etwa
zehn Prozent Zuschuss von
Bund, Land und Kreis bleibe
die Gemeinde auf einem Mil-
lionenbetrag hängen, der
wohl nur über Kredite zu fi-
nanzieren sei, kritisierte Dirk
Vorlauf.

„Wir müssen den Kommu-
nen jetzt helfen“, sagte der fi-
nanzpolitische Sprecher der
CDU-Fraktion in Hannover,
Reinhold Hilbers. Man wolle
sich für einen „fairen Pakt“

mit den Kommunen stark ma-
chen. Denn neben den Inves-
titionskosten müssen diese
auch weitere hohe Ausgaben
schultern, wenn es zum bei-
tragsfreien Kita-Besuch kom-
men sollte. Dann müssten
auch die Personalkostenzu-
schüsse vom Land deutlich
erhöht werden.

Besuch im Kindergarten: Reinhold Hilbers, Kita-Leiterin Pet-
ra Ahrens, Anne-Marie Glowienka, Pfarrer Norbert Steffen,
Dirk Vorlauf, Astrid Grotelüschen, Karl-Heinz BleyBILD: KLAUS DERKE

B U N D E S T A G S W A H L

24. SEPTEMBER
2017

Franzi (links) wollte schon immer mal das Waschbrett aus-probieren.
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